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Personendaten 
Name Vorname 

Geburtsname Geburtsort 

Geboren am Staatsangehörigkeit 

Straße, Hausnummer E-Mail 

S
te
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er
 F

a
h

rs
c

h
u

le
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Postleitzahl, Ort Telefon 

  

Prüfort, an dem ich meine Prüfung absolvieren möchte: 
(Liegt der Prüfort außerhalb des Alb-Donau-Kreises/Stadt Ulm, muss begründet werden, warum die Prüfung dort erfolgen soll: z.B. Ausbildungsort oder Arbeitsstelle) 

 
 Ich besitze bereits eine Fahrerlaubnis aus einem anderen EU-/EWR-Staat oder habe schon eine solche beantragt. 

Sobald mir die deutsche Fahrerlaubnis erteilt wird, verzichte ich auf meine EU-/EWR-Fahrerlaubnis. 

Ich beantrage 

 die Ersterteilung der Fahrerlaubnis für die Klasse(n)  
 

 die Ersterteilung der Fahrerlaubnis für die Klasse(n) 
ab 17 Jahre im Rahmen des Führerscheinmodells „Führerschein 
ab 17“. Die Seite 4 dieses Antrags habe ich ausgefüllt und die 
Hinweise zur Kenntnis genommen.  
Zusätzlich beantrage ich die Erstellung eines Kartenführer-
scheins, den ich nach Bestehen aller beantragten Klassen ab 
meinem 18. Geburtstag ausgehändigt bekomme. 

 

 
 die Erweiterung der Fahrerlaubnis 

der Klasse(n)  auf die  
Klasse(n)  

Meinen alten Führerschein gebe ich bei der Aushändigung des neuen Führer-
scheins ab. 

 Ausstellende Behörde: Ausstellungsdatum: B
ei

 D
op

pe
lk

la
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en
 b

itt
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sf

ül
le
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 Ich möchte, dass der Führerschein mit der Klasse 
zuerst bestellt wird: 

 

Hinweis bei beantragten 
Doppelklassen: 
 
Bitte teilen Sie uns mit, welche 
Klasse Ihnen zuerst erteilt werden 
soll. 
 
Sofern Sie keine Aussage ma-
chen, bestellen wir einen Karten-
führerschein, der alle Klassen 
enthält. 
Die Fahrerlaubnis kann dann erst 
nach bestandener Prüfung aller 
Klassen erteilt werden. 
 
Die Ausgabe einer vorläufigen 
Fahrerlaubnis für die bestandene 
Klasse erfolgt in diesem Fall 
nicht. 

 die Verlängerung der Fahrerlaubnis für die Klasse(n):    

 
 die Umschreibung meiner ausländischen Fahrerlaubnis aus  (Name des Staates) in 

eine deutsche Fahrerlaubnis. Ich erkläre ausdrücklich, dass meine ausländische Fahrerlaubnis noch gültig ist und dass 
diese mir in meinem Heimatland nicht entzogen wurde.  

  die Neuerteilung der deutschen Fahrerlaubnis nach Entzug der Klasse(n):   

  die Zuerkennung des Rechts, mit meiner in  (Name des Staates) erteilten ausländischen 
Fahrerlaubnis nach Entzug wieder am Straßenverkehr in Deutschland teilzunehmen. 

 
 

 
in Deutschland 

 
 

 
entzogen  
(auch Verzicht) 

 
Die Fahrerlaubnis/ 
der Führerschein 

wurde mir bereits  
 

 
 
in einem anderen 
EU-Mitgliedsstaat 

 
 

 
versagt 

 
durch (Name deutsche/ausländische Verwal-
tungsbehörde/Gericht): 
 

______________________________________ 

Ich versichere die Richtigkeit vorstehender Angaben. 
Mir ist bekannt, dass falsche Angaben die Entziehung der Fahrerlaubnis zur Folge haben. 
Ich erkläre darüber hinaus ausdrücklich, dass mir bisher in keinem anderen EU-Mitgliedsstaat eine Fahrerlaubnis 
entzogen oder versagt wurde. Falls mir eine Fahrerlaubnis bereits in Deutschland oder einem EU-Mitgliedsstaat 
entzogen oder versagt wurde, fülle ich die obige Zeile aus.   

Postleitzahl, Ort und Datum Unterschrift des Führerscheinbewerbers 
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Sonstiges 

 
- Hier bitte Unterschriftsfolie mit Lichtbild einkleben - 
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Grundsätzlich Meldebestätigung beifügen. 
 
Die Stadt/Gemeinde – Bürgermeisteramt,  
die Ihren Führerscheinantrag entgegennimmt: 

 

Die vorstehenden Angaben, insbesondere die Personalangaben, sind geprüft und werden bestätigt. 
Das beigefügte Lichtbild aus neuerer Zeit stellt den Antragsteller dar; der Name wurde auf der Rück-
seite vermerkt. 

Der Antragsteller ist hier gemeldet. Meldedatum: 

Es wurde ein Führungszeugnis nach Anlageart O beantragt? 
(Zustelladresse: Landratsamt Alb-Donau-Kreis)  ja  nein 

Dies ist bei folgenden Anträgen erforderlich: 
─ Wiedererteilung der Fahrerlaubnis 
─ Erteilung/Verlängerung der D-Klassen (Personenbeförderung) 
─ Bei Anforderung durch Führerscheinstelle (siehe Seite 2) 

(Stempel) Ort und Datum W
ir
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n
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em
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Für die Erteilung zuständige Behörde: 
 

 

Bitte umgehend weiterleiten! 

Bearbeitungsvermerk: 

1. 
Anfrage an das KBA 
VZR ZFER   

2. Der Prüfauftrag/Führerschein wurde am  

 an die Technische Prüfstelle in  

  Ehingen  Geislingen 

  Ulm  Neu-Ulm 

    versandt. 

 
Empfangsbescheinigung: 

□ Ich habe die Bescheinigung FS 17 mit der Listennummer _____________________
erhalten 

Ort und Datum Unterschrift 

□ Ich habe den Führerschein mit der Listennummer  __________________________
sowie das Beiblatt zum Führerschein erhalten.  
 
Der Führerschein/Bescheinigung FS ab 17 mit der Listennummer ____________  
wurde eingezogen/unbrauchbar gemacht. 

Ort und Datum Unterschrift 
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Zusätzlich bei Antrag auf Führerschein ab 17! 
Sie haben sich dafür entschieden, am Modellversuch des Landes Baden-Württemberg „Begleitetes Fahren ab 
17“ teilzunehmen.  
Damit Ihnen die Fahrberechtigung nach Ablegung der praktischen und theoretischen Prüfung erteilt werden 
kann, benötigen wir von Ihnen das Einverständnis Ihrer Eltern sowie die Nennung der Personen, die Sie be-
gleiten werden. Bitte beachten Sie auch die unten genannten Voraussetzungen, die die benannten Begleit-
personen erfüllen müssen. Ihre Daten werden gem. § 48 b FeV zum Zwecke der Evaluation übermittelt.  
Einverständniserklärung der Eltern/Erziehungsberechtigten 
Dem Antrag und der Teilnahme am Modellversuch stimme ich zu. Ich stimme auch zu, dass unten genannte 
Person/en als Begleitperson/en in den Fahrausweis aufgenommen werden. Ich habe den/die Namen und 
Vornamen der Begleitperson/en selbst eingetragen bzw. das Ausfüllen durch Durchstreichen der  vorgesehe-
nen Stellen unmöglich gemacht. Die Hinweise zur Begleitperson habe ich zur Kenntnis genommen. 
Hinweis: Wenn Sie als Elternteil selbst als Begleitperson eingetragen werden möchten, fügen Sie dem Antrag 
bitte noch jeweils eine Kopie Ihres Führerscheins und Ihres Personalausweises/Reisepasses bei.  
 
Name, Vornamen 
 

Geburtsdatum 
 

Anschrift Datum und Unterschrift 

Führerscheindaten (erteilte Klasse, Führerscheinnummer, ausstellende Behörde, Ausstellungsdatum)  Bitte Kopie beifügen! 
(Bitte geben Sie Ihre Führerscheindaten nur an, wenn Sie selbst als Begleitperson eingetragen werden möchten!) 
 
 
 
Name, Vornamen 
 

Geburtsdatum 
 

Anschrift Datum und Unterschrift 

Führerscheindaten (erteilte Klasse, Führerscheinnummer, ausstellende Behörde, Ausstellungsdatum)  Bitte Kopie beifügen! 
(Bitte geben Sie Ihre Führerscheindaten nur an, wenn Sie selbst als Begleitperson eingetragen werden möchten!) 
 
 
 
Benennung und Einverständniserklärung der Begleitpersonen  
(Eltern müssen hier nicht nochmals eingetragen werden!) 
Ich erkläre mich bereit, als Begleitperson den/die Antragsteller/in zu begleiten. Ich willige ausdrücklich ein, 
dass über mich als Voraussetzung für die Anerkennung als Begleitperson ein Auszug aus dem Verkehrs-
zentralregister (VZR) gem. § 48 Abs. 3 FeV eingeholt wird. Die Anforderungen des § 48 Abs. 4 bis 6 FeV 
(siehe unten) habe ich zur Kenntnis genommen.  
Hinweis: Bitte fügen Sie eine Kopie Ihres Personalausweises/Reisepasses und Ihres Führerscheins bei. 
 

1. Person  
Name, Vornamen Geburtsdatum 

Anschrift Datum und Unterschrift 

Führerscheindaten (erteilte Klasse, Führerscheinnummer, ausstellende Behörde, Ausstellungsdatum) 

 

2. Person (weitere Personen können selbstverständlich benannt werden!)  
Name, Vornamen Geburtsdatum 

Anschrift Datum und Unterschrift 

Führerscheindaten (erteilte Klasse, Führerscheinnummer, ausstellende Behörde, Ausstellungsdatum)   

 

§ 48 a Abs. 5 FeV   Die begleitende Person soll dem Fahrerlaubnisinhaber  
vor Antritt einer Fahrt und während des Führens des Fahrzeuges, soweit die Umstände der jeweiligen Fahrsituation es zulassen, 
ausschließlich als Ansprechpartner zur Verfügung stehen, um ihm Sicherheit beim Führen des Kraftfahrzeuges zu vermitteln. Zur 
Erfüllung ihrer Aufgabe soll die begleitende Person Rat erteilen oder kurze Hinweise geben. 
§ 48 a Abs. 5 FeV  Die begleitende Person  
1. muss das 30. Lebensjahr vollendet haben,  
2. muss mindestens seit fünf Jahren im Besitz einer gültigen 
Fahrerlaubnis der Klasse B oder einer entsprechenden deut-
schen oder EU/EWR-Fahrerlaubnis sein, die während des 
Begleitens mitzuführen und zur Überwachung des Straßenver-
kehrs berechtigten Personen auf Verlangen auszuhändigen ist, 
3. darf zum Zeitpunkt der Erteilung der Prüfungsbescheinigung 
nach Absatz 3 im Verkehrszentralregister mit nicht mehr als drei 
Punkten belastet sein.  

 § 48 a Abs. 6 FeV Die begleitende Person darf den 
Inhaber einer Prüfungsbescheinigung nach Absatz 3 
nicht begleiten, wenn sie  
1. 0,25 mg/l oder mehr Alkohol in der Atemluft oder 
0,5 Promille oder mehr Alkohol im Blut oder eine 
Alkoholmenge im Körper hat, die zu einer solchen 
Atem- oder Blutalkoholkonzentration führt,  
2. unter der Wirkung eines in der Anlage zu § 24 a 
des Straßenverkehrsgesetzes genannten berau-
schenden Mittels steht.   


